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DRUGCKEFHLER VERZEICHNIS 

Die Holznagelköpfe sind als Hirnholz anzulegen, desgleichen 

auch aut blate 4, 19 une 20. 

Die Ichsen- und Gratlinien (Schnittkanten der schrägen Rücken- 

flächen des Ichsen- und des Gratsparrens) sind schwarz statt 
rot einzuzeichnen. 

. Die Abfasung des Sparrenkopfes im Detail a ist auch im 

Detail b ersichtlich zu machen. 

. Das Mauerwerk soll in der Ansicht lichter angelegt werden 
wie im Schnitt. 

Die vordere Abfasung der Türsäulen ist auch im Wagschnitt 
c—d. einzuzeichnen. 

In den „Einzelheiten bei der Firstpfette‘“ ist die Versatzung der 
Fußbänder mit der Hängesäule so einzuzeichnen, wie sie auf 

Blatt 4 dargestellt worden ist. 

BLATT 21. Im Werksatz ist die Abschrägung am oberen Ende der 

” 

„ 

liegenden Stuhlsäulen teilweise sichtbar, demnach zu begrenzen 

und als Hirnholz anzulegen. Die Dachsaumkanten sind im 

Werksatz — ebenso wie der First — nur zu stricheln. 

22. Im Profil sind die Leisten, welche die Fuge zwischen Dach- 
und Kniestockverschalung verdecken, als Hirnholz (demnach 

nicht blau) anzulegen. 
23. Im Werksatz des „Pultdaches mit liegendem Stuhl“ ist die 

Abschrägung am oberen Ende der liegenden Stuhlsäulen teil- 
weise sichtbar, demnach zu begrenzen und als Hirnholz an- 
zulegen. Die Dachsaumkante in diesem Werksatz ist zu 
stricheln.


